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Halle a d Saale Dienstag den 2 Mai

r 2 zulaſſ rp a e r r d ri a Für di brigen Provinzen gleich ſein e Regierung wirBeſtellungen auf die SaaleZeitung für die Monate girlen e kastſſchen Provinzen nur eine berathende Stimme

I Maiu Juniwerden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe t der alt el Wenn 9 We
v ß t es weiter allerdings ein gewiſſev e M in So e den r it oner n den baskiſchen Provinzen vorhanden welches ſich vorausſichtlich
ger 12 u gr Ulrichsſtr 47 und von unſern Boten noch vermehren dürfte wenn ihre langjährige Organiſation

unausgeſetzt angenommen n e z dw e b rn des eccupationsarmee in den baskiſchen ProDie Expedition der Saale Zeitung Theile auf Koſten der Provinzen erhalten wird damit die
elben allmälig daran gewöhnt werden zu den öffentlichen
aſten beizuſteuern

n der ruſſiſchen Grenze in Centralaſien drohen neue
Verwicklungen Der Emir von Buchara ruſſiſcher Vaſallen
fürſt wie der Kan von Kiwa hat dem Generalgouverneur von
Turkeſtan mitgetheilt daß Schir Ali von e nnnt die
außerbalb ſeines Gebiets gelegene Stadt Maimaneh beſetzt
hat Der Zuſammenſtoß der Ruſſen mit den Afganen iſt be
ſt r Geſpenſt vor welchem England ſchon ſeit Jahren
ich fürchtet

Die Pforte hat wie aus Petersburg von unterrichteter
Seite mitgetheilt wird von den Mächten die woraliſche nicht
die bewaffnete Mitwirkung verlangt um die Unterſtützung der
Aufſtändiſchen durch ihre Nachbarn zu verhindern
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n Politiſche Ueberſicht

r Das Abgeordnetenhaus i kge ſich in ſeiner Sonnabends Sitzung mit der zweiten Leſung des Reichseiſenbahn
eſetzentwurfs Eröffnet wurde die Discuſſion durch eine Redeſes Miniſters der landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Dr

Friedenthal Derſelbe beleuchtete die vorliegende Frage
vom Standpunkte der landwirthſchaftlichen Jntereſſen aus
Allen den herrſchenden Uebelſtänden gegenüber betonte er die
Nothwendigkeit der Rückkehr zu einem Syſtem welches die
Bahnen als Verkehrseinrichtungen behandelt die in erſter
L u öffentlichen Dienſtleiſtungen beſtimmt ſind Von die
ſem Standpunkte aus trat er dann unter verſchiedenen pole
miſchen Wendungen gegen die in der erſten Leſung namentlich
von dem Abg Richter aufgeſtellten Behauptungen für die
Vorlage ein Der Abg v Schorlemer ſprach hierauf Seine
olitiſchen Argumente waren rein particulariſtiſcher Natur

inell war dabei die Bemerkung des Redners daß das
ect auch vom preußiſch monarchiſchen Standpunkte
abgelehnt werden W da ſonſt der Reichskanzler zu

werden würde Nachdem alsdann der Abg Graf
1 huſyHue die Vorlage befürwortete erhob ſich der AbgBVirchow zu ihrer Bekämpfung Neue fochliche Geſichtspunkte

örderte die Rede nicht zu Tage Nachdem er geendet beeilte
Fürſt Bismarck ihm die angedeutete Beſorgniß wegen

eines Zwieſpalts innerhalb des Miniſteriums ſofort und gründ
3 benehmen Dann ſprach noch Abg v Wedell Malchow
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Deutſches Reich
Wie aus Wiesbaden gemeldet wird hielt der Kaiſer

am Sonnabend Morgen eine große Parade über die wies
badener und biebricher Garniſon welche jedoch in Folge eines

aus ſehr heftigen Gewitterregens früher beendigt wurde Anläßlich
Tage ein großes Diner bei dem Kaiſer ſtatt

Montag Berlin um ſich mit ſeiner Gemahlin zunächſt nach
der Schweiz zu begeben Der Reichsanz berichtigt übrigens
heute ſeine geſtrige Angabe daß Delbrück am 1 Juli zurück
treten werde dahin daß ſein Rücktritt ſchon am 1 Juni er
folgen werde

Gutem Vernehmen nach denkt der Generalpoſt und
Telegraphendirector Stephan ſich demnächſt nach England
und Frankreich zu begeben um mit beiden Ländern bezüglich

Vorlage und zum Schluß wies nochmals der Handels
miniſter ſämmtliche Angriffe mit beredten Worten zurück Bei
der nun folgenden namentlichen Abſtimmung über S mit
Ausſchluß der Nr 5 ſtimmten 206 mit Ja 165 mit Nein
3 SchmidtReetz v Benda Ouvrier enthielten ſich der Ab
ſtimmung Von den Nationalliberalen ſtimmten gegen die Vor

age Dohrn Kalle Kieſchke SchröderKönigsberg Wulfs
von den Freiconſervativen Naſſe und ReinickeEckern
Von der Fortſchrittspartei ſtimmte nur Löwe dafür

der Fortſetzung der Berathung wurde Nr 5 des S 1 auf
Antrag Lasker geſtrichen Ein Amendement Reichenſperger zu
I 8 2 wurde J

Ehe Don Carlos am 4 April London verließ ohne zu
ſagen wohin er ſich begeben werde unterzeichnete er ein De

eeret durch welches er einen ZwölferAusſchuß Junta Carlista
mit der Leitung der Partei Angelegenheiten betraut

zorſitz in dieſer ſchönen Zur führt der Graf Valebeimer Rath von Don Carlos Von den übrigen

iedern werden die Generale Triſtany Argonz Vinalet
öLizarraga Alemany und Boet ſex der Oberſt Zubiri ge
nannt Vorläufig wird ſich dieſe Geſellſchaft auf der Ober

t ege e verhalten insgeheim aber rührig für
e en

treffen
Der Wirkliche Geheime RegierungsRath a D Wage

ner hatte am Freitag den 28 d M ein Verhör vor einem
der Unterſuchungsrichter beim hieſigen königl Stadtgericht zubeſtehen Es verlautet noch nichts darüber um was es fth

dabei handelte
Die land wirthſchaftliche Academie Eldena wird wegen

ihres geringen Beſuches Ende des Sommerſemeſters geſchloſſen
werden Es bleiben ſomit in Preußen nur noch drei ſpeciell
der Landwirthſchaft gewidmete Lehranſtalten die Academien zu
Poppelsdorf und zu Proskau und die landwirthſchaftliche Lehr
anſtalt zu Berlin beſtehen

Jn der Diöceſe Breslau ſind gegenwärtig wie das
Schleſ Kirchenbl berichtet 35 Pfarreien ohne geordnete

Seelſorge Jn einzelnen dort verwaiſten Gemeinden fungiren
zwar noch einige Capläne die ſchon vor Emanation der neuen
kirchlichen Geſetze angeſtellt waren aber nur als Nothhelfer

Die Wahl des Oberbürgermeiſters Becker in Dort

r die Ehrenrettung des Verfaſſers der

des Geburtstages des Kaiſers von Rußland fand an demſelben Gard

Der Staatsminiſter Delbrück verläßt bereits heute 9

des internationalen Depeſchendienftes neue Vereinbarungen zu

wW wrſortdanern Die Regierung wird keine Discuſſion üder dieſe ſ König beſtätigt worden Für die erſte Bürgermeiſterſtelle in

AbonnementsEinladung S Dortmund haben ſich dem Vernehmen nach nicht weniger als
14 Bürgermeiſter gemeldetDer König von Baiern hat ſeine Genehmigung
die Aufſtellung des Denkmals des Fürſten Bismarck in Kiſ
fingen ertheilt Daſſelbe ſoll in den Anlagen errichtet werden

Die Angriffe des Landtagsabgeordneten Herrn v Schor
lemerAlſt gegen die Meyer ſche Bearbeitung des Simplicius
Simpliciſſimus haben den beſten n rrn

ear
ie die Weſerztg berichtet iſt die erſte Auflage raſch ver

griffen und eine inzwiſchen veranſtaltete billige Ausgabe zu
arbſegr in der Stärke von 10,000 Exemplaren findet raſchen

atz
Der Abgeordnete Dr Löwe iſt von ſeiner ziemlich ſchweren

Erkrankung einer Rippenfell Entzündung wieder geneſen und

bereits ins Haus eingetreten JDen militäriſchen Wettlauf den die euxoväiſchen
Mächte in den letzten 20 Jahren drkeen haben charakteri
ſiren folgende einer militäriſchen Correſpondenz entnommene An
gaben Die Wende Armee umfaßte 1854 5 Garde 32 Linien
und 8 Reſerve Jnfanterieregimenter 10 Jägerbataillone 36
LandwehrJnfanterie 6 Garde 32 Linien und 34 Landwehr
Cavallerieregimenter 9 Artillerie Brigaden mit 108 Batterien
wogegen dieſe und die an e angeſchloſſene deutſche Armee n
wärtig ausweiſen 148 Jnfanterieregimenter 26 Jägerbataillone
292 Landwehrbataillone 93 Garde und Linien und 34 Land

en e 35 FeldArtillerieregimenter mit 300
Batterien Rußland beſaß an unmittelbar verwendbaren Feld
truppen 1854 12 Garde 12 Grenadier und 96 Armee Infanterie
regimenter 8 Jäger Bataillone 61 und
11 Artillerie Diviſionen mit 140 Batterien und beſitzt gegenwärtig 12 Garde 16 Grenadier 164 Armee Jnfanterieregi
menter 32 Schützenbataillone 76 Cavaſſerieregimenter 48 Fuß
und 17 reitende Artilleriebrigaden mit 336 Batterien Die fran
zöſiſche Armee beſtand bei Eröffnung des Krimkrieges aus 6

arde 100 Linien 3 Zuaven 2 FremdenRegimentern 19
leichten und Jägerbataillonen 65 Cavallerieregimentern 14 Re

imentern Artillerie mit 168 Batterien und umfaßt gegenwärtig
insgeſammt 153 Jnfanterieregimenter der ſtehenden Armee 76
Cavallerieregimenter 38 Artillerieregimenter mit 494 Batterien
wovon für den Frieden 342 beſpannt erhalten Die öſterreichiſche
Armee beſtand zu jenem Zeitpunkt aus 62 Linien und 14 Grenz
Jnfanterieregimentern 25 Jäger Bataillonen 40 Cavallerie und
5 Artillerieregimentern mit 135 Batterien und beſteht gegenwärtig aus 80 Jnfanterieregimentern 40 Jägerbataillonen 41
Cavallerie und 13 Artillerieregimentern mit 156 Batterien

Oeſterreich
Aus Dalmatien kommen Mittheilungen welche ein Bild

roßer militäriſcher Regſamkeit geben die ſich wieder in den
ebhafteſten und allgemein verbreiteten Gerüchten abſpiegelt

So heißt es daß neuerdings Truppen aus Trieſt Görz
Laibach er und Graz nach Dalmatien gezogen werden
ſollen Dieſelben ſollen von Trieſt aus mit den Lloyd
Dampfern Juno und Smyrna h nach Raguſa Spalato und nach dem Bocche di Cattaro transportirt
werden Weiter will man wiſſen daß Proviant Munition
und Feldtragthiere in entſprechender Menge von der Zaraer

Militär Jntendanz bereits herbeigeſchafft werden Derzeit
ſchon belaufe ſich die in Dalmatien ſtehende Truppenzahl auf
16,000 Mann

Frankreich
Der öſterreichiſche Botſchafter in Paris Graf Apponvi

hat am Sonnabend dem Marſchall Präſidenten ſein Abberu
fungsſchreiben überreicht und wird noch im Laufe dieſer Woche
abreiſen Bis zur Ernennung eines neuen Botſchafters wird

Eine aus Madrid zugehende officielle Depeſche theilt mit mund früher in Halberſtadt zum erſten Bürgermeiſter der
daß die vorbereitenden Arbeiten für die Aufhebung der Fueros Stadt Düſſeldorf iſt durch CabinetsOrdre vom 5 v M vom

Der Commiſſionsrath blieb ſtehen und ſein liſtiges GeſichtAm Abgrund ſah bittend zu der Tochter hinüber ſ 9
e Hilf mir Malchen mein kluges Mädchen, murmelte ere Novelle von S W Höffer Sollſt auch eine Hochzeit haben wie eine Prinzeſſin wenn

e Fortſetzung Du mir den Quäler vom Halſe ſchaffſtDie Tochter ſah ihn ſpöttiſch an Habe ich Dich nicht da
Die beiden drinnen im Cabinet ſchienen ſo erregt daß ſie mals ſchon herausgeredet Vater VWäreſt Du mit zwei

Monaten Gefängniß davon gekommen ohne meine Klugheit
Aber deshalb mußt Du auch jetzt thun was ich will

das weißt Du hingehen und Dich denunciren kann ich immer
noch

Er vHerzloſes Kind, murmelte der Commiſſionsrath ſchlechtes

Art Halbgebilderter Alles um ſichßherum vergaßen und
ja ſogar zankten

e Du dich gleich thuſt hörte ich Amaliens ſcharfe
ewer ſollte es Robert ſagen

Commiſſionsrath lief fortwährend auf und ab

das geſagt Vater Aber freilich mit demt h Se von der Ehre zu ſprechen das wäre
leidie ng und Robert iſt ein gebildeter Mann er wird

Blut heiß ins Sein Jch näherte mich der

ein Stümper Vater daß
Dir der untergeſchobene Wechſel nicht beſſer gelang und daß
der Prinz am anderen Morgen be
tauſend Thaler verſpielt anſtatt der

et l e e e a hender ſo verläßt er r ockvoge ren e Küſſe die den Prinzenja doch nur der Pannten Ehre willen weil er nicht infam auf den Leim lockten Prinz

werden will malie ſah coquettirend in den Der arme Prinz,ſeidenes Kleid fegte mit heftigem Rauſchen über ſeufzte ſie lächelnd er war ſo hü er kam ſo willig zum

den Teppich Stelldichein und trank ſo gu g den Opium aus Held sHat er Dir Sudelküche Wahrhaftig Du wa
tete er habe nur Ein
ehntauſend

Der Commiſſionsrath erhob wüthend die geballten Fäuſte
e und ſah in das Zimmer hinein Dahlberg, murmelte er Dahlberg allein iſt der Verrätherr C e ſionsrath war leichenblaß ſein Anzug derangirt e Wernlte Spion welcher beſchwer a der l

ſeine Geſenlationen den völlig Verzweifelten verrathend Er Wechſel falſch ſei der mich in das Gefängniß brachte Jch
S wannte von einer zur andern und ſchien kaum zu ver wollte ich könnte ihn zerreißen mit Füßen tretenſſehen was Amalie ſagte Dieſe ſelbſt lag im el und Amalie lachte ſpöttiſs Die neuntauſend Thaler waren

folgt enden Augen jede Bewegung des Vaters aber doch leicht verdient, ſagte ſie im vertraulichen Ton Du
Se et d Furcht und Zorn aus ſt nicht bekannt haſt r der Strafzeit immer noch Deine
e übſche kluge Tochter gehabt die esGott Du Ge

Dir

der erſte Botſchaftsſecretär Graf Kuefſtein die Bot eſhäfte terſehe f Kuefſ ſchaftsge
Amalie zuckte die Achſeln So gieb ihm die neuntauſendTbaler welche Dir damals Dpiat Deren half hen

ha ha der galante Prinz kam nicht über den erſten Tro
hinaus und nachher ſchnarchten Seine Hoheit wie ein Bär

Der Commiſſionrrath ſchnellte vom Sitze empor als habe
ihn ein Schuß getroffen

Reuntauſend Thaler Amalie Um Gotteswillen
Die Tochter ſpöttelte ihm nach Um Gotteswillen Kann

denn der arme Herr Commiſſionsrath die Bagatelle nicht
mehr aufbringen

Aber was würde es nützen Der Schuft fordert immer
mehr bis er mich ruinirt hat Jch kenne ihn

Die magere Hand Amaliens legte ſich auf den Arm des
Alten Jnzwiſchen aber bin ich verheirathet Vater, ſagte
fie bedeutſam

Der Commiſſionsrath ſeufzte Freilich murmelte er
er ich will ihm erſt tauſendfreilich das iſt zu bedenken Ab

Thaler bieten will ihm ſagen daß ich Verluſte gehabt t
i ich nicht Deinem Bräuti

ler welche er Dahlberg ſchulvet
es iſt ja die Wahrheit Muß

L die ſechstauſend
ar in die Hand zählen Daß das Geld den Schuft den

Juden vergiften möge h

Amalie wandte ſich mit ſchlauem Blinzeln an den Vater
Weißt Du Vater die ſechstauſend Thaler ſind gerettet

glaube ich Damit hat es ſeine eigene Bewandniß
Der Commiſſionsrath beugte ſich neugierierig vor Was

fragte er ſchmunzelnd Was etweiß Vater Es mußIch will Dir ſagen was ich ſelbſt

fich Jemand vei Daht e e e
Jrrthum zu rauben rund Robert glaubt daß

ich klug genug ihm den

er meine Perle Na daunten Nachricht wegen die den de

Der Comm
ä

werde
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vollſtändig
angeboten
Frage Vorſtellungen machen

e er wegen ſeiner Predigten in Notre

Laut Nachrichten der pariſer päpſtlichen Nuntiatur iſt esin rcheget daß die a Jſabella dem Papſt
t ſie wolle dem König Alfons in der religiöſen

Charles Loyſon der einſt als Pater Hyacinthe viel ge
nannte Kanzelredner der im Jahre 1869 excommuniecirt wurde

chtigt worden w r t
ri Anſichten verdächtigt worden war traf von Ger Departement des Jura ein um dort die Einweihung

Morez imder Klrche der altkatholiſchen Gemeinde vorzunehmen

JtalienDer König von Griechenland und die königliche Familie
wie der Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Dänemark
nd am Sonnabend in Rom eingetroffen und am Bahnhofe

vom Könige empfangen worden Dieſelben empfingen im Laufe
des Vormittags die Beſuche des Königs Victor Emanuel ſo
wie des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Italien und
erwiderten dieſelben Der Aufenthalt des griechiſchen Königs
paares in Rom iſt auf 4 Tage bemeſſen

Graf Moltke der bekanntlich vor einigen Tagen den ihm
zu Ehren veranſtalteten Feierlichkeiten in Rom h entronnen
und nach Negpel ahtchret iſt hatte wie dem Tabl ger ia
wird auf ſeiner Reiſe nach dorthin eine egleitung
denn mit ihm zugleich und in demſelben Wagen nur durch
die dünne Holzwand des Coupeés von einander getrennt fuhr
Exmarſchall Bazaine nebſt Gemahlin

Türkei
Nach einer Meldung aus Conſtantinopel vom 30 April iſt

der Regie ung aus der Herzegowina folgende Meldung zuge
gangen Moukhtar Paſcha iſt nachdem er die Jnſurgenten
vollſtändig geſchlagen und ihre Pofitionen eingenommen hatte
in Nikſic eingerückt

Wie aus Serajewo gemeldet wird haben die chriſtlichen
Bewohner in der Umgebung von Petrovatz ſich unterworfen
und ſind in ihre Heimath zurückgekehrt Die Behörden haben
denſelben die verſprochene Hilfe an Lebensmitteln und Bau
materialien geleiſtetVon Certinge wird jetzt den Behauptungen Mukhtar s über

die Betheiligung einer größeren Anzahl von Montenegri
nern an den letzten Kämpfen mit dem Beifügen widerſprochen
daß gar keine Montenegriner in den Reihen der Jnſurgenten
fochten und 27 Montenegriner welche über die Grenze zu den
aufſtändiſchen Poften wollten durch Androhung der Confis
cation ihres Vermögens zur Rückkehr beſtimmt worden find

Die kriegeriſchen Nachrichten aus Serbien beſtätigen ſich
Montenegro ſoll bereits über eine eventuelle Vereinigung ſeiner

Truppen mit der ſerbiſchen Armee unter einer einheitlichen
Führung mit der ſerbiſchen Regierung unterhandeln

er in letzter Zeit viel genannte Hafen von Kleck Klee
liegt an dem kurzen Küſtenftrich in welchem das türkiſche
Gebiet das dalmatiniſche durchbricht und an das Adriatiſche
Meer reicht Der Hafen ſelbſt ſteht indeſſen unter öſter
reichiſcher Hoheit Bisher wurde den Türken geſtattet dort
Waffen und Provignt zu landen

Aſien SDer junge Kaiſer von China der vor einiger Zeit an den
Blattern erkrankte befand ſich Nachrichten aus Peking zufolge
auf dem Wege der Beſſerung

Die Leichen des verſtorbenen jungen Kaiſerpagres von China
haben kürzlich ihre letzte Ruheſtätte gefunden Das Mauſoleum
in der Mandſchurei war fertig geworden und die ſchweren großen
Särge wurden von 15,000 Trägern die ſich auf der Reiſe ab
wechſelnd am Tragen betheiligten zu ihrem Beſtimmungsorte
gebracht

Halle den 1 Mai
Das mit den Vorbereitungen zur Errichtung eines

denkmals für 1870 71 beſchäftigte Comité hat in ſeiner jüngſten
Sitzung beſchloſſen für den Entwurf eines ſolchen nur beſchränkte
Eoncurrenz zuzulaſſen Bekanntlich ſoll das Denkmal auf dem
Markt an Stelle des jetzigen Springbrunnens als architectoniſcher
Bau errichtet werdenS Tauſende wallten am Sonntag Nachmittag dem Ende der
Königsſtraße zu um das angekündigte Aufſt eigen des Luft
balion s mit anzuſehen Nicht nur die ebene Erde ſondern
auch die Dächer der umliegenden Häuſer waren mit Schau
luſtigen beſetzt Zum Nachtheil für die Kaſſe der Unternehmer

ing der weitaus größte Theil des Publikums von der richtigenAnſicht aus der ganze Ballon werde auch außerhalb der niederen
Schranken bald ſichtbar werden und zog es vor ſich gratis an
dem ſeltenen Schauſpiele zu weiden Jedoch betrachtete eine
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immerhin ziemlich große Zuſchauermenge die mannigfachen inter
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s Ein Erlebniß Horace Vernel s
Der berühmte Maler Horace Vernet ſtattete einſt im Jahre

1811 auf einer Reiſe nach dem Orient Mehemed Ali dem da
maligen Paſcha von Egypten einen Beſuch ab An eben jenen
Beſuch nun knüpft ſich ein kleines echt orientaliſches Abenteuer
deſſen Jnhalt durch einen Freund des Künſtlers mitgetheilt wurde

Vernet hielt ſich bereits eine Woche in Alexandria auf und
wohnte in dem Palaſte des Vicekönigs Mit dem egyptiſchen
Mantel bedeckt ging er täalich ans um ſich in der Stadt ümzu
ſehen Bei dieſen Ausflügen hatte er an jedem Morgen dieſelbe
Straße unter den unzugänglichen Terraſſen auf denen die Weiber
des Paſchas ſich ergehen zu paſſiren Eines Morgens machte
er ſich ſehr früh auf den Weg er war faſt allein auf der Straße
als plötzlich Etwas das für ihn beſtimmt ſchien vor ſeinen Füßen
niederfiel Er bückte ſich hob eine weiße Roſe und daran ein
rothes Band aus dem Staube auf und erblickte unweit zugleich
die Enden eines rothen Schleiers auf der Mauer wehend

Was bedeutet Dies ſagte bei ſich der überraſchte Maler
und ſich beſinnend fügte er hinzu Tauſend und eine Nacht Es
iſt eine Liebeserklärung Und wer würde den Sinn dieſer
zarten Sympole nicht errathen haben Die weiße Roſe ſollte
bedenten Jch bin eine Jungfrau des Harems und das rothe
Band an dem Stiele Jch glühe für Dich bin aber Sklavin

Unglücklicherweiſe war der treffliche Künſtler damals ein ehr
würdiger Mann die Krone ſeines Ruhmes mit ergrauten Haaren
gemiſcht Ohne Zweifel man hält mich für einen Anderen
ſagte er mit gleichmüthigem Lächeln Alsdann blickte er um ſich
und fand zu ſeinem Erſtaunen die ganze Straße leer Wenn
auch dachte er dieſe Roſe nicht für mich iſt ſo habe ich wenig

das Recht ſie zu behalten Somit verfolgte er ſeinen Weg
an der köſtlich duftenden Blume riechend und unwillkürlich über

dieſen räthſelhaften Vorfall in Träume verſunken
Als er am folgenden Morgen wieder an derſelben Stelle vor

überging dachte er gerade des geſtrigen Vorfalls als eine zweite
Roſe vor ihm auf den Boden fiel und der Schleier wieder über

flatterte Den dritten Tag flog wieder eine Roſe
die Mauer wehte der Schleier wieder und ſo ging es die
Woche hindurch Es gilt ſicher mir ſagte der Künſtler

er die te Roſe aufhob unbewußt habe ich eine der
meines Wirths verführt und bin nun hier wie ein
oſef vor dem modernen Pharao
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eſſanten Vorbereitungen zu der gefährlichen Reiſe aus der Nähe
Die Füllung des Ballons wurde mit Gas das der ſtädtiſchen

o diffundirt die eine in die andere hinüber d

Leitung entnommen war bewerkſtelligt Das Leuchtgas iſt nun
zwar bei weitem nicht die beſte Füllung wird es doch von Waſſer
ſtoffgas in Bezug auf die Leichtigkeit um das Doppelte über
troffen wohl aber die billigſte trotzdem ſollen die Koſten
für die Füllung die Summe von 300 Mark erreicht haben An
fangs war der Ballon nach der T vollſtändig geſchloſſen
um das Entweichen von Gas zu verhindern kurz vor der Ab
fahrt wurde er jedoch unten geöffnet um das etwaige Platzen in
höheren Luftſchichten zu verhindern Die atmosphäriſche Luft
uübt bekanntlich auf alle Körper einen ziemlich hohen Druck
aus welcher mit der zunehmenden Höhe abnimmt Da
nun die Gaſe immer das Beſtreben haben ſich ausudehnen
und zwar in dem Verhältniſſe wie der auf ſie ausgeübte Druck
nachläßt ſo würde mit S Meter Steigen der Ballon ra
geſpannt und ſo eine Cataſtrophe unausbleiblich werden So
roße Sicherheit nun auch die unmittelbare Berührung von
uft und Gas dem Luftſcbiffer bietet ſo hat das für ihn doch

den Nachtheil daß er dadurch verhindert iſt beliebig lange in
der Höhe zu verweilen Dernrr ſich nämlich zwei Luftarten

J h gleich auf unſeren Fall angewandt aus dem Ballon tritt fortwährend Leucht
gas in die Luft und daher Luft in den Ballon Geſchieht dies
ſo wird der Ballon nothwendig ſinken wenn er nicht irgend wie
erleichtert wird Um nun dies bewerkſtelligen zu können nimmt
der Luftſchiffer Sandſäcke als Ballaſt mit die er dann nach Be
lieben ausſchüttet Vorzüglich beim Landen finden ſie Verwen
ung ſieht der Luftſchiffer daß ſich der Ballon auf ein un
günſtiges Terrain z B auf eine Stadt niederläßt ſo wird etwas
Ballaſt über Bord geworfen worauf ein augenblickliches Steigen
erfolgt das kann wiederholt werden bis ein guter Landungsplatz
gefunden iſt wo der Anker ausgeworfen werden kann Einen
wichtigen der Luftſchiffer an dem Ventil das ſich
oben am Ballon befindet durch den Gasdruck geſchloſſen iſt und
mittelſt eines Seils geöffnet werden kann Ein kleiner Regen
ſchauer hinderte leider die Arbeiten etwas ſo daß der Ballon
erſt gegen 592 Uhr emvorſteigen konnte Der Luftſchiffer Schulz
ſelbſt ſowie Rentier Leſſig aus Jtzehoe hatten in demſelben Platz
genommen Bevor ſie abfuhren erfolgte eine photographiſche Auf
nahme des Ballons Ein tauſendſtimmiges Hurrah begrüßte die bei
den kühnen Männer als ſie den Wolken zuflogen und in vielen
Herzen mochte der Wunſch mitzureiſen rege werden Anfangs
nahm der Luftballon die Richtung NordNordoſt bis zur Höhe
von 1552 Metern dann gelangte er in ſchwächere Luftſtrömungen
blieb bei einer Höhe von 1446 Metern nur acht Minuten in der
Richtung nach OſtSüdoſt und ſchlug dann wieder nach Nord Nordoſt
um und erreichte die Höhe von 2556 Metern Von den Brief
tauben die er mitgenommen hatte ließ er in der Höhe von 8000
Fuß eine fliegen um ſie Höhe und Temperatur anzeigen zu
laſſen Sie ſetzte ſich zunächſt auf die Gondel flog jedoch bei
nochmaligem Auswerfen pfeilſchnell zur Erde nieder Sie iſt
heute früh 5 Uhr bei ihrem Eigenthümer Herrn Berger
auf der Schmeerſtraße wieder angekommen Die Luft
ſtrömung war in jenen Regionen durchbgehend ſchwach
Jn Höhe von 1890 Metern ſahen die L2uftſchiffer mit
bloßem Auge zwei Eiſenbahnzüge einen nach Magdeburg den
andern nach Berlin fahren Mit einem derſelben fuhren
ſie eine Zeitlang in gleicher Richtung Bei einer Höhe
von 2557 Metern zeigte die Temperatur 4 Grad Wärme bei
1067 Metern 8 Grad Nachdem der Luftballon bei Landsberg
2 Minuten lang ruhig geſtanden hatte bewegte er ſich in der
Richtung auf Brehna Jn einer Höhe von 1654 Metern hörte
Herr Schulz Hundegebell und Hurrahrufen ſeiner Freunde
welche in einer Droſchke ihm nachgefahren waren Jn der Höhe
von 2566 Metern öffnete er das Ventil und ſank in drei Minuten
45 Secunden auf die Erde Eine zahlreiche Menſchenmenge
hatte ſich auch dort eingefunden um das Schauſpiel anzuſehen
Ohne Anwendung des Ankers landete er 6 Uhr 20 Minuten in
Brehna wo er frenndlich aufgenommen wurde Fünf Minuten
nach ſeiner Ankunft ſendete er eine Brieftaube nach Halle um
ſeine Landung zu melden Der Verbleib dieſer Brieftaube iſt
noch unbekannt Die hieſige Sternwarte hat den Luftballon
während der ganzen Fahrt beobachtet und Berechnungen aufge
ſtellt die mit den von Herrn Schulz aufgeſtellten und hier
wiedergegebenen vollſtändig übereinſtimmen Herr Schulz kehrte
11 Uhr Abends in der Droſchke hierher zurück und gedenkt am
Mittwoch in Leipzig am Sonntag hier nochmals eine Fahrt zu
unternehmen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Feuchtigkeitsgehalt der Luft 89,690

Thermometer 8,2
Barometer 27 41

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

29 April 8 Uhr morgens Das Barometer war allerwärts
S beſonders in Norddeutſchland über ganz Deutſchland
edeckter Himmel vielfach Regen bei ſchwacher Luftſtrömung aus

Weſten und Südweſten Die barometriſchen Minima hatten ſich
nur wenig verändert das bedeutendſte befand ſich ſüdlich von
Jrland Die Temperatur ſtieg allmählig am 28 wurden vielfach

Die directen Stadtverordnetenwahlen
vom Standpunkte eines Sonntagsfeuilletons

Da die Städtetage und ſonſtige für ſtädtiſche Angelegenbei
ten intereſſirte Kreiſe für die ernſte Fraze nach Beibehaltung
oder Beſeitigung des Dreiklaſſenwahlſyſtems in der neuen
Städteordnung ſich ernſt int reſſiren ſo halten wir es für an
zemeſſen die Erörternng welche dieſer noch nicht abgeſchloſfe
nen Frage in der Senntagsnummer der Halleſchen Zeitung
zu Theil geworden iſt auch in unſere Zeitung aufzunehmen
um einen größeren Leſerkreis als dem genannten Blatte zurVerfüung ſteht davon in Kenntniß zu ſetzen Unſere Leſer

welche freilich daran gewöhnt ſind würdige Dinge würdig be
handelt zu ſchen müſſen ſich bemüben über die phantaſievol
len Frivolitäten s ſogenannten Herrn Ernſt Bülow ſich
hinwegzuſetzen jedem Einzelnen bleibt überlaſſen ob er aus
dem folgenden Abſchnitt des Sonntagsfeuilletens etwas zu
lernen vermag oder nicht Es heißt ſo

Wenn man heute einen Apyoſtel der directen ſtädtiſchen Wah
len ohne Cenſus peroriren hört ſo möchte man ihm manchmal
wünſchen daß er ſich nach orientaliſcher Sitte einmal in einen
tüchtigen Opiumrauſch verſetzte denn in dieſem glückrichen Zu
ſtande ſollen alle Folgen und Wirkungen der gehegten Plane andem verzückten gei z Auge vorüberziehen und ch wie gegen
wärtig abſpiegeln Solche Opiumviſionen wären vielleicht lehr
reicher als alle ſchriftliche und mündliche Polemik Z B er
träumt von einer Stadtverordnetenſitzung der Zukunft Der
Saal iſt lange vor Beginn der Sitzung gefüllt und haben ſich
Gruppen in lebhafter Beſprechung gebildet das Häuflein der
ſchwachen Minorität iſt leicht zu erkennen an den reſignirten
Mienen morituri te salutant Auch der Zuſchauerraum iſt ſtark
beſetzt denn es gilt heute einen Hauptcoup der Majorität Es
eht recht gemüthlich da zu man raucht lacht plaudert macht
Bloſſen über den muthmaßlichen Verlauf der Beſchlüſſe denn

man iſt ſich ſeiner Würde als vollberechtigter Wähler wohl be
wußt Karl komm doch mal her tönt es aus einer Gruppe
und der Gerufene ſelbſt Stadtverordneter verläßt bereitwillig
den bereits eingenommenen uaß und eilt zu ſeiner Wählerſchaar
die halblaut und eindringlich auf ihn einredet wahrſcheinlich um
ihm Directiven für den bevorſtehenden Kampf zu ertheilen Doch
ſtill Der Vorſitzende Privatlitterat Zew an wollte ein halbes
Semeſter Theologie ſtudiren und wurde dann Litterat hat die
Sitzung eröffnet Vorſitzender Es iſt heute über den be
kannten Antrag abzuſtimmen verlieſt ihn Jn Anbetracht
daß die Schulpflichtigkeit der Kinder den Eltern ſchwere
Opfer auferlegt wird durch Ortsſtatut beſtimmt 1 jeder Schul
beſuch iſt durchaus unentgeltlich 2 für jedes ſchulpflichtige Kind
wird den Eltern eine jährliche Prämie von 50 M aus dem
Stadtſeckel gewährt 3 dieſe Beſtimmungen finden nur auf die
jenigen Anwendung die weniger als 12 M jährliche Steuern
h Lautes und anhaltendes Bravo Seitens des Publi
ums Vorſ mit höflicher Bewegung gegen die Tribüne Jch

erlaube mir zu bemerken daß allzu laute Beifallsbezeugungen
den Gang der Verhandlung zu ſtören geeignet ſein dürften
Stadtverordn Polier Färge Jch muß dem Vorſitzenden er
widern daß es zu den erſten Rechten des Bürgers gehört ſeine
Meinung frei n äußern und daß dies Recht am allerwenigſten
in unſerer Verſammlung geſchmälert werden darf Vorf geſteht
zu weit gegangen zu ſein und ertheilt dem Stadtverordn Ci
garrenarbeiter Knechtlieb das Wort zur Begründung des Antrags Knechtlieb Mitbürger Jhr wißt daß ich Vater von
10 Kindern bin Bravo Sehr gut und wenn ich ſie als Streich
hölzchenverkäufer durchs Land ſchicken oder zum Straßenbettel
abrichten will ſo bin ich als Menſch wie als Staatsbürger ver
möge der Selbſtbeſtimmung des Jndividuums in meinem Rechte
und ſie bringen mir etwas ein Leider wird mir immer noch
dies Recht durch einige veraltete ſtaatliche Einrichtungen
verkümmert denn ich bin gezwungen ſie in die Schule
zu ſchicken Darum iſt es hohe Zeit wenigſtens theilweiſe und
ſoviel wir können eine Entſchädigung für jenen Zwang zu ſchaffen
und aus dieſem Grunde empfehle ich den Antrag dringend zurAnnahme Stadtverordneter Prof Dreyer Früher Lehrer
mußte ſich penſioniren laſſen als er zum Stadtverordneten ge
wählt war Obwohl ich weiß daß die Oppoſition in der Mino
rität bleiben wird will ich doch den Antrag von einer anderen
Seite Polier Färge unterbrechend ich mache darauf
aufmerkſam daß der Redner nach ſeinen perſönlichen Verhält
niſſen ſeinen Kenntniſſen und dem Gange ſeiner Studien über
aupt nicht befähigt ſcheint in dieſer Frage mitzuſprechen
Dreyer Jch glaube die perſönlich n Verhältniſſe des Gegners

ſind noch weit weniger Vorſitzender Wenn ſich Redner
auf das perſönliche Gebiet begiebt muß er ſich gefallen laſſen
mit den Worten Leſſings als Klätſcher Anſchwärzer Pasquillant
bezeichnet zu werden Dreyer Gegenüber der groben und
unmotivirten Provocation des Vorredüers deſſen Manier es
allerdings von jeber geweſen iſt ſich bei allen Händeln als be
leidigte Unſchuld hinzuſtellen war ein Mit dem Maße da ihr
meſſet Tumultugriſche Unterbhrechung und Lärm Redner
macht den Verſuch ihn zu durchdringen aber man verſteht nichts

Gewitter aus dem Süden gemeldet

Vernet hatte bisher das Ganze als einen Scherz betrachtet
wurde aber bald wirklich beſorat und konnte den Palaſt Mehemed
Ali s nur mit ängſtlichem Mißbehagen betreten Es war un
möglich das Geringſte zu entdecken das ihn auf die Spur der
unbekannten Schönen leitete nicht einmal den Schatten eines
weiblichen Geſchöpfes konnte er im Palaſte erſpähen auch die
Roſen ſielen nicht mehr von der Harem Terraſſe

Mittlerweile hatte der Künſtler mit dem Vicekönige täglich
lange Zuſammenkünfte und während einer derſelben erklärte er
ihm den Gebrauch des damals erfundenen Daguerrotyps Mehe
med Ali war über die Wunder dieſer Erfindung ſo entzückt daß
er mit eigenen Händen einen Verſuch zu machen wünſchte und
Tag und Nacht die photographiſchen Geſetze und Proceſſe ſtu
dirte Nach einigen Tagen war der Schüler auch wirklich ſo ge
ſchickt geworden daß er des Meiſters nicht mehr bedurfte Von
dem ſehnlichen Wunſche erfüllt öffentliche Proben ſeiner Fertig
keit aßzulegen ſagte er eines Tages zu dem Maler wenn wir
morgen ſchönes Wetter haben wollen wir ausgehen und unſere
großen Arbeiten im Hafen beſichtigen Jch ſelbſt werde das erſte
Wunder mit Jhrem ausgezeichneten Jnſtrumente tbun

Den anderen Tag leuchtete die egyptiſche Sonne herrlich und
der Künſtler und der Vicekönig mit mehreren Officieren machten
den feſtgeſetzten Ausflug Jn dem Augenblicke als ſie an einer
Badeanſtalt für Frauen vorüberkamen hielt Vernet plötzlich das
Pferd an Ein prächtiges Bouquet war auf das Vordertheil
ſeines Sattels gefallen wozu die geſammte überraſchte Begleitung
ihm Glück wünſchte Das zweite Kapitel meines Romans
dachte der Künſtler meine unbekannte Freundin wohnt in dieſem
Hauſe Da er indeß bemerkte daß ſein Blumenſtrauß mit der
lebhafteſten Neugierde unterſucht wurde begann er ſelbſt ihn
mit großer Aufmerkſamkeit zu betrachten Die Blumen waren
eben ſo ſelten wie ſchön und auf noch ſeltſamere Weiſe zuſgm
mengebunden ſichtlich lag ihnen ein entzückendes Sinnbild zu
Grunde Sie verſuchen den Sinn dieſer duftenden Botſchaft
herauszubringen ſogte mit einiger Aufregung ein junger Mame
lucken Officier des Paſcha welcher ſehr gut franzöſiſch ſprach

Wenn Sie mir erlauben wollen mein Herr den Strauß einen
Augenblick zu betrachten ſo werde ich Jhnen deſſen Bedeutung
erklären können Recht gexn erwiderte der Maler dem
Officier den Strauß überreichend Dieſer drehte und wendete
ihn nach jeder Richtung unterſuchte ihn auch dem Geruche nach

als den Satz Wober ſoll die Stadt das Geld nehmen Stadt

dermaßen Das Pochen meines Herzens ſagt mir daß ich Dich
liebe ſagt Dir das Pochen Deines Herzens daß Du mich liebſt
Jch ſehne mich nach Freiheit um nur Deine Sclavin zu werden
Willſt Du Dich meinen Herrn nennen und mir zur Freiheit
verhelfen Gehe Morgens nicht mehr unter der Terrgſſe vor
über ſondern Abends die weißen Rofen werden auf Dich mein
Geliebter niederſchauen Wenn Du mir begegneſt wirſt Du
mich an meinem rothen Schleier erkennen Hiermit endigts
der Officier die lange Auslegung ſeiner Botſchaft und gah das
Bouquet zurück Vernet welchem ber gutgelaunte Paſcha ſelbſt
gratulirte wurde nachdenkend lächelte dann und ſagte zu dem
Officier ich danke Jhnen mein Herr Noch mehr aber würden
Sie mich verbinden wenn Sie eine des Briefes würdige Ant
wort zuſammenfügen wollten Das ſoll bald geſchehen ſein
erwiderte der Officier das Bouquet aufbindend Er verwechſelte
die Blumen ein wenig gab ſie dem Künſtler zurück und ſagte

Dies Jhre Antwort nämlich Ja das Schlagen meines Herzens
ſagt mir daß ich liebe Jch wünſche Dich zu befreien aber nur
unter der Bedingung daß ich Dein Sclave nicht Dein Herr
ſein darf Dieſen Abend meine Geliebte erwarte ich ein An
denken von Dir Alle meine Gedanken ſind nur bei Dir Wenn
Du mir begegneſt wirſt du mich an meinem blauen Mantel er
kennen Schön mein Herr ſehr ſchön rief Vernet Schön
ſchön wiederholte das ganze Gefolge welches nunmehr bei dem

anlangte

ier vergaß der Künſtler ſein Abenteuer m dides Daguerrotyps zu beaufſichttgen Mit ſeinem ehe n

einiger Beihilfe führte der Paſcha den erſten Verſuch glücklich
durch Dreimal erneuerte er ihn an verſchiedenen Punkten und
jedesmal mit dem beſten Erfolge ſo daß als ihm ſein Profeſſor
Glück wünſchte er ſelbſt ein Künſtler zu werden vermeinte
Sofort rief er die Offieiere ſeiner Escorte zu ſich und ließ ſie
unter ſeiner Leitung ein viertes Experiment machen es gelang
wie die übrigen und der Paſcha galt allgemein für einen ge
machten Photographen Er war in dieſem Augenblicke ſo ſehr
mit ſich zufrieden daß er ſich willig vor ganz Egypten gezeigt
hätte aber gerade da ſtieg auch ein Gedanke in ihm auf der
ihn ſehr unangenehm ja ſchwerzhaft berührte

Laſſen Sie uns in den Palaſt zurückgehen ſagte er aufge
xegt zu Vernet Stellen Sie mir dieſes Daguerrotyp gefälligſt
eine Stunde zu meiner Verfügung und geben mir noch einige

von allen Seiten und überſetzte dann deſſen Bedeutung folgen Metallplatten welche bereit ſind das Licht aufzunehmen
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Ich kann dieſe Frage beantworten Wirordneter Knolit s Ruhe in e Mſae das Ortsſtatut
aben ſchon einen neuen iſi und UnPahin abzuändern daß für Pflaſterung Kanaliſirung Hausbe

n künftig nur die anwohnendenalt un r Will Per Bourgeois ſich Häuſer bauen
ſitzer s ihm die Stadt die Straßen herſtellen Stürmiſcher
Beifall Die Debatte wird geſchloſſen und der Antrag mit
impoſanter Majorität angenommen ohne daß die Oppoſition
n weſentliches dagegen vorbrachte wie das Protokoll dazu

bule itt e Draußen aber ſingt ein friſch zuziehender Trupp Neu
gieriger Solche Brüder müſſen wir haben

Provinzial Nachrichten
irk des deutſchen Kriegerbundes hielt in Magdeb gen Weg Behntst ab Auf demſelben wurde dem Wunſche

nach Vereinigung des eutſchen Kriegerbundes mit der deutſchen

h

dſchaft lebhafter Ausdruck gegeben Zur FördeSee S wählte die Verſammlung die Stadt Köthen
zum VorortBei der Centralkaſſe des Peſtalozzivereins der
Provinz Sachſen wurde in den Monaten Januar FebruarMärz die Summe von 2146 M 48 Pf an außerordentlichen
Einnahmen eingezahlt

Die Papierfabrik in Fockendorf iſt wie ein Telegramm
aus Altenburg meldet am Sonnabend in Brand gerathen

Zur Aufführung ſeines Oratoriums Die heilige Eliſabeth
n nn emg Muſikverein wird Liszt am 21 d M

na ühlh auſen kommen7 Der Kreisgerichtsrath Fritze zu Stendal iſt zum Kreis
erichtsdirector in Salzwedel ernannt Der Gerichts Aſſeſſor8 edemann iſt zum Kreisrichter bei dem Kreisgericht in Quedlin

burg ernannt
rxC 2Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

S nntlich iſt eine Sammlung zur Errichtung eines Denkmals r Liebig veranſtaltet worden Dieſe hat jetzt die be
abſichtigte Höhe von 150,000 Mark erreicht und wird geſchloſſen
werden Nun ſollen in den Fragen wegen der o des Denkmals und des Ortes der Aufſtellung definitive Beſchlüſſe gefaßt
werden Zu dieſem Behufe wird zwiſchen dem münchener und
dem berliner Comite verhandelt werden Jn Vorſchlag iſt ge
bracht eine Statue des gefeierten Gelehrten oder ein mit der Dreſ

üſte deſſelben geſchmückter Brunnen Die Stadt wo das eineSe de e Wegen zu errichten iſt ſoll München ſein
Frau Pauline Lucca hat ihren Vertrag mit dem Jmpreſario Merellt nicht erneuert Die Primadonna hat den Secretär

des Herrn Merelli Mankiewicz als Geſchäftsleiter engagirt und
wird in Zukunft auf eigene Rechnung gaſtiren Bekanntlich ge
denkt die Sängerin nur noch kurze Zeit öffentlich aufzutreten

Die deutſche Nationallitteratur der Neuzeit von
Karl Barthel iſt in der erneuten Auflage welche unſer gelehr
ter pnyt er Mitbürger Guſtav Emil Barthel der jünere Bruder des Verfaſſers überarbeitet vermehrt und bis auf

ie neueſte Zeit fortgeführt hat ſoeben bei Bertelsmann in
Gütersloh erſchienen Die von dem inzw ſchen verſtorbenen
Verfaſſer in ſeinem Werke geübte Kritik beruhte auf äſthetiſch
ethiſcher Baſis Dieſen Spuren iſt der Bearbeiter willig und
aus eigenſter Ueberzeugung gefolgt Die Vorzüge des Ver
faſſers die lichtvolle Gruppirung des Stoffes und die erwärmende
Sprache hat der Bearbeiter beizubehalten verſtanden Möge ſich
das Werk auch in ſeiner neuen Auflage als zuverläſſiger Berather
und Führer durch P bier der neueren und neueſten Litteratur

Deutſchlands erweiſen aDie Cotta ſche Buchhandlung in Stuttgart kündigt das Er
cheinen einer neuen Ausgabe von Franz Grillparzer s

zerken an die in 40 Lieferungen à 60 Pf bis Weihnachten d J
erſcheinen ſoll

Vermiſchtes
Ehrengeſchenk an Dr Falk Hundert katholiſche Lehrer der

Kreiſe Cochem und Zell haben wie der Cobl Ztg gemeldet
wird in Gemeinſchaft mit ihrem Krris ete Dr Tenger
beſchloſſen dem Cultusminiſter in Anbetracht ſeiner außeror
dentlichen Verdienſte um die Volksſchule ſowie um die amtliche
und materielle Stellung des Lehrerſtandes ein Ehrengeſchenk
darzubringen Daſſelbe beſteht in ausgeſuchteſtem Moſelweine
und wurde vor einigen Tagen mit einem Widmungs Gedichte
dem Miniſter überſandt

König Ludwig von Baiern wünſcht bekanntlich eine Er
höhung ſeiner 2 Millionen Gulden betragenden Civil Liſte
Wie wenig der kunſtſinnige Monarch ſich in Geldverlegenheiten
befindet ergiebt ſich aus der Thatſache daß ihm ſeine Mittel
erlaubten dem Tenoriſten Nachbaur jüngſt eine prachtvolle aus
Gold und Silber beſtehende Ritterrüſtung zu ſchenken

Die Benutzung des kaiſerlichen Wappens zur Bezeichnung
von Waaren auf Aushängeſchildern oder Etiketten auf Formu
laren 2c war bisher geſtattet weil aber erfahrungsmäßig von
dem Wappen ein Gebrauch gemacht worden iſt welcher leicht
eine Täuſchung des Publikums herbeiführt ſo iſt jetzt durch die

W Strafnovelle die pnpeſugt Abbildung des kaiſerlichen
Wappens bei einer Strafe von 50 Thlr oder Haft bis zu ſechs
Wochen verboten Als kaiſerliches Wappen iſt der ſchwarze ein
köpfige rechtsſehende Adler mit rothem Schnabel Zunge undKlauen ohne Szepter und Reichsapfel auf dem Bruſtbilde den
mit dem HohenzollernSchilde nern preußiſchen Adler über
demſelben die Krone in der Form der Krone Karls den ofen
in Anwendung kommt alſo derſelbe Adler wie wir ihn auf den
Reichsmünzen vorfindenBriet Blüchers an ſeine Gattin Von v Colomb iſt ſo
eben eine Briefſammlung Blüchers erſchienen aus welcher wireinige an die Gattin des Feldmarſchalls erichtete Briefe die in
verſchiedener Hinſicht intereſſant ſind mittheilen HEr Napoleon
ſchreibt er aus Görlitz am 14 September 1803 wird nun wohl
u Pahren getriben werden Dein Bruder und Frantz ſind bey
er großen Armeh in Böhmen ſind aber beide geſund küſſe
ritze die Girod und die Kinder Schreibe meh wider Jmmer

ein d vgri r ter 13 Brief an die in lautet
Löbau den 6 September 1813auß den beiden anlagen wirſt du daß nehere erſehen nun weiß

ich wahrlich nicht mehr wo ich alle ordens und kreuzer hin hengen
ſoll daß blat hat ſich hier wieder gewandt der keiſer napoleon
ufgebracht über die vernichtung der armeh ſo er gegen mich uf
eſtellt iſt ſelbſt mit ſein Hauptarmeh wider mich marchirt undg tage hin durch wendet er alles an um mich zu einer Schlacht

ind vergebens ich weiche i

und alle Empfehlen ſich Schreibt michnuhr ballde und offte es
werden mit gottes hülffe e tage kommen küſſe Fritze und
deine umgebung ſtets dein dich herzlich liebender Blücher

ich weiß nicht wie ballde dieſer Briff in deine Hende kommt
Aus Bernſtadt ſchreibt er Jch bin geſund und habe geſtern

die Franzoſen auß Görlitz Reichenbach und Loebau verjagt,
lücher aus Herrnhut zuDer 15 Brief kömmt Frau

Hernhut d 15 September 1813
Dein Briff vom ten habe ich erhalten und erſehe darauß daß

ihr geſund ſeied aber meine gute mahle du biſt verſtimmt und
mehr daß macht mich kummer weg mit die grillen es
wird alles guht werden der Himell zeigt ſich uns ſo heiter
noch heute marchire ich nach Bautzen und in wenigen tagen
vor Dresden oder ich gehe über die Elbe zwiſchen Torgau und

Hernhut bin ich 3 tage nie in meinen leben habe ich
beſſer quärtier gepgrt ach es ſind vortrefflige leute die hernhuter
ſie haben mich uf henden getragen und vergoſſen trähnen da ich
ſie verlaſſe auch ich und meine gantze umgebung mögten weinen
mein Goltz Katzler und Frantz haben den Georgen Orden vom
Ruſſiſchen Kaiſer erhalten i könig mich das großkreutz
des Eiſſernen gegeben habe ich dich ſchon geſchrieben von Peterund Frantz weiß ich nuhr daß ſie geſund ſind

Schicke deinen Briff nuhr an General von Raumer lebe wohl
und ſei vergnügt es wird alles St werden Napoleon iſt in die
Tinte meine gantze umgebung Empfiehlt er Kaißer von
Rußland überhäuft mich mit gnade küſſe Fritze und amalie und

die Girodz und ihr kindt BlücherDer 17 Brief verkündet eine gewonnene Schlacht
Warteburg Wartenburg d 3 October 1813

n bin ich bey Elſterwerden über die Elbe gegangen und
habe die Francoſſen derbe geſchlagen 14 Canonen 60 amunition
wagen und ville gefangene ſind in meine hende gefallen morgen
vervollge ich den Feind ich bin S und auch meine umgebung
von Frantz Agge ich ziemlich beruhigende nachricht er iſt in
Dreſten Schick du deine brive am Gouverneur Generall Gaudi
ſo erhalte ich ſie Wſſe Fritze und was um und neben dihr iſt
grüße Hein und Stöſſel es iſt nacht und ich bin ſehr müde
lebenslang dein treuer lücherDer Gewinn von 150,000 M der preußiſchen e fiel

auf die Nr 21166 Das ganze Loos wird in Stargard geſpielt
und zerfällt in drei Haupttheile von denen zwei Viertel auf Ar
beiter der Berlin Stettiner Eiſenbahnwerkſtatt ein Viertel auf
einen Beamten dieſer Werkſtatt und das letzte Viertel auf Ar
beiter der Wiſcher ſchen Fabrik fallen Die genannten Viertel
zerfallen natürlich wieder in viele kleinere Theile doch kommen
auf den geringſten Antheil über 1000 Thlr auf den höchſten

über 3000 Thlr ta Der ungenähte Rock zu Trier Herr Domeagpitular
v Wilmowsky wird in einer demnächſt erſcheinenden Schrift den
Nachweis führen daß die im Dome zu Trier aufbewahrte ſoge
nannte tunica inconsutilis der ungenähte Rock des Herrn nicht

Herrn jſt ſondern nur die Umhüllung einer be

reſſen
ier in

das Kleid des Herrn i
trächtlichen Reliquie eines Kleidungsſtückes deſſen eigentliche Be
ſchaffenheit noch nicht ermittelt iſt Jm Innern des byzan
tiniſchen Prachtgewandes alſo bei der Ausſtellung von keinem
der Pilger erblickt findet ſich nämlich ein beträchtliches Stück
Zeug aufgenäht von etwa anderhalb Quadratfuß Oberfläche
u Zes iſt wie Herr v W glaubt ein Bruchſtück des heiligen

ockes

Ein Block maſſiven Silbers 4200 Pfd ſchwer iſt in
Newyork angekommen Derſelbe wird von Pio Vermezeito u Co

Etliche dreißig

wie h iſtiſch ausführt Falbel die koſtie die Dorfztg humoriſtiſch ausführt die ee und Allbſanſte ie Leſerinnen wiſſen alle daß Fal
beln die jetzt und ſchon früher üblichen gefalteten Verzierungen
an den Vamenkleidern ſind welche auch wohl Rüſchen oder
Blonden genannt werden n Garnituren bilden ung gerade jetzt wieder in höchſte ufnahme gekommen ſind Unter 10
12 Reihen Falbeln über und untereinander thuts ein S
promenadenkleid nicht Ballkleider noch viel weniger Man ſchaue
nur hin auf die ſchöne Hälfte der wen vom Nordſeeſtrand
und vom finniſchen Meerbuſen bis zum Golf von Neagapel ja bis
d goldenen Horn in Stambul nichts als Falbeln Falbeln

albeln am Kleid am Jäckchen an der Mantille ſelbſt amh Und woraus beſtehen dieſe albeln Aus ſchma
len Stoffſtreifen in welche das betreffende Kleiderzeug zerſchnitten
wird dieſe werden mit tauſend Stichen geſäumt und mit aber
tauſend Stichen gefältet eine Arbeit welche ohne Maſchine gar
nicht zu bezwingen wäre welche aber immer doch die mühſamſteiſt Ver Kleiderſtoff kann water wieder anderweit verwendet

werden der Falbelſtoff nicht da er in viele kleine Stücke zer
ſyn pelt wird Nun beträgt der zur Falbel nöt e Stoff durch
ſchnittlich 50 pCt deſſen was zum Kleid ſelbſt nöthig wäre
Behaupten wir alſo wirklich zu viel wenn wir ſagten Die Fal
bel iſt das koſtſpieligſte mühſamſte Da der Welt 50 pCt für
Stoff 50 pCt fü Form die Falbel koſtet gerade ſo vielür die
wie das Kleid O Jhr Evastöchter in Stadt und Land wie viel

u bringen da er zwey mahl J ſtark iſt wie ich alle ſein manöver Nackende könntet ihr mit kleiden wie viel Hungrige ſpeiſt ich m auß bis er wieder zurückgehn ſen wie viel Durſtige tränken
muß dan aber will ich ihm wahrm halten wihr ſind alle e wenn die Falbeln nicht ſein müßten

en wie viel ſociales Elend lin

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Bingen 30 April W der Keſſel desTrajectbootes n ingen und Rüdesheim geplatzt

odte

Rüdesheim 30 April Heute Nachmittag platzte ter
Dampfkeſſel des an der hieſigen Landungsbrücke liegenden
Trajectbootes Luiſe Bis zum Abend wurden vier Leichen
aufgefiſcht Zwei hieſige Frauen werden vermißt

vx Wmkr mü mm

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Franzöſiſche Fünffrancsſtücke die faſt dieſelbe Größe

wie unſere Fünfmarkſtücke aber nur einen Werth von 4 Mark
haben ſind neuerdings mehrfach unter größeren Poſten Fünf
markſtücke in Zahlung gegeben Man ſei deshalb um ſo mehr
auf der Hut als der Unterſchied nur bei großer Aufmerkſamkeit
zu entdecken iſt

2

Concurs Eröffnungen
iſt eröffnet worden über das Vermögen des

Kaufmann Leopold Hirſch sen Firma Leopold Hirſch u Sohn
in Eisleben ab ungseinſtellung den 20 April r des
Kaufmann e tian Auguſt Friedrich Reidemeiſter in Berlin
Zahlungseinſtellung den 1 Februar 1876 des Kaufmann Erwin
anewig in Zeitz Zahlungseinſtellung den 31 März 1876

des Kaufmann Louis Winzler in Lübben Zahlungseinſtellung
den 26 April t des Getreidehändler Carl Hartwig in
Aſchersleben G lungseinſtellung den 20 Januar 1876 des
en erſ aspary in Berlin Zahlungseinſtellung den

Apri

Lotterie

Berlin den 29 April Bei der heute beendigten Zieder A Klaſſe 153 königl preuß r ſelcn Ziehung
Der erſte Hauptgewinn à 450000 M auf Nr 64936
1 Gewinn a M auf Nr 13157
3 Gewinne à 15,000 M auf Nr 13877 31604 52169
4 Gewinne à 6000 M auf Nr 50827 79833 80746 93390
44 Gewinne à 3000 M auf Nr 1939 3035 5030 5971 8069

10109 11695 12249 13219 15863 16924 17718 18856 20455 21800
23409 28248 29004 29369 30201 32588 36954 41609 42702 45186
45362 47703 48290 51515 52314 55385 57763 57846 63749 65339
67504 70569 71870 73749 76818 77131 81504 85701 89407

46 Gewinne à 1500 M auf Nr 13638
28698

2381 5728 7734 8343
13840 14439 16254 22292 22784 25024 27448 28564 28572
29288 30436 30807 32078 35012 35724 35823 38444 46848 48613
51433 51934 53071 53407 53503 55968 56514 59593 60203 61142
63554 63911 64583 67744 72588 74302 78536 85246 88273 91931

81 Gewinne à 600 M auf Nr 1641 2010 2093 2354 2986 7338
7472 8015 8367 8972 9319 10360 10401 12717 13114 15036 15751
16973 17354 17958 18727 19602 20838 21101 23850 23910 25498
27756 28264 29708 30375 21622 32728 33760 34333 35978 36256
36343 36381 36382 36429 39141 40284 40325 41529 44943 44967
47321 49124 49820 50199 54495 54522 55528 56285 56456 56656
57153 57747 59857 60241 60496 62825 64043 64673 65213 66390

Ter Concurs

aus Mexiko zur Ausſtellung nach Philadelphia geſchickt

Die Wünſche Eurer Hoheit ſollen erfüllt werden antwortete
Vernet freundlich Als Jener noch beifügte er beabſichtige einen
Verſuch vor den Frauen ſeines Harems zu machen rief der Ma
ler das Bouquet das er noch in den Händen hatte zuſammen
preſſend Wie Jhren Frauen wollten Sie das Daguerrotyp er
klären Wie Sie geſagt haben erwiederte der Paſcha
lächelnd und eben deshalb bedarf ich Jhres Jnſtrumentes ohne
Fyren Rath So eiviliſirt auch der alte Muhamedaner war
o bemerfte doch der Künſtler ſehr wohl daß er ſeinen Harem

mit orientaliſcher Eiferſucht bewachte und nicht ohne einen hohen
Grad von Verſuchung gedachte er der weißen Roſe des rothen
Schleiers und der Gelegenheit den Harem mit ſeinem Daguer
rotyp zu unterhalten Allein vergebens ſuchte er dem Paſcha
die Gefahr vorzuſtellen daß ohne ſeinen Beiſtand deſſen er vor
Kurzem noch bedurft hätte ſein Verſuch mißlingen könne und
er durch ein Fehlſchlagen ſich vor ſeinen Frauen erniedrigen
würde Ueberdies dürfte er ſelbſt rückſichtlich ſeines Alters und
ſeiner Erfahrungen wohl verlangen mit einer Ausnahme beehrt
zu werden Auf alle ſeine Beweisgründe aber ſo triftig ſie ſein
mochten antwortete Mehemed mit einem boshaften Kopfſchütteln
Jhr Daguerrotyp für eine Stunde mein Herr mit fünf zube

reiteten Metallplatten Schwer ſeufzend fügte ſich endlich Vernet
und der fürſtliche Photograph ging ohne ihn in die Gemächer
ſeiner Frauen

Der alte Paſcha befindet ſich nun mit ſeinen reizenden Oda
lisken allein in dem unzugänglichen Harem von deſſen laubiger
Texraſſe die weißen Roſen gefallen waren Unter jenen jugend

lich friſchen Geſtalten in verführeriſchen Coſtümen beleuchtet die
Sonne nur ſeinen weißen Bart den goldgeſtickten Fez und den
pelzbeſetzten Kaftan Vorſichtig ſtellt er das Daguerrotyp auf
die Mauer der Plattform und alle ſeine Frauen verlaſſen jetzt
eiligſt Diwan und Matten um die Wunder der neuen Kunſt mit
anzuſehen Er nimmt eine der von dem Maler zubereiteten

Platten und ſtellt ſie unter den leuchtenden Brennpunkt Nach
einigen Minuten die er wartete glaubte er das Licht habe die
nöthige Wirkung hervorgebracht er nahm die Platte von der
Camera obsoura weg und verfuhr damit ganz genau ſo um das
Bild vollends hervortreten zu laſſen während ſeine Frauen der
erwarteten Erſcheinung ungeduldig entgegenſahen Aber o Täu
ſchung Das Werk kam nicht zu Stande das Silber hatte Nichts
von ſeiner urſprünglichen Weiße verloren des Paſchas Geſicht

lein war glänzend roth geworden Jch habe mich zu ſehr

Z

beeilt ſagte er verdrießlich und begann langſamer wieder aber
mit nicht beſſerem Erfolge Was ſoll Das rief er äußerſt
verlegen ich muß es unrecht angegriffen und eine Kleinigkeit
vergeſſen haben Nach einer langen Pauſe während der er
ſchweigend bei ſich überlegte fing er noch ſorgfältiger als zuvor
an Aber ſein Verſuch ſchlug zum dritten dann zum vierten und
fünften Male fehl und er ſank unmuthig beſchämt auf den Diwan
nieder Das boshafte Flüſtern ſeiner Frauen verwandelte ſeine
Beſchämung bald in Zorn Er ſtürzte auf das Jnſtrument los
war nahe daran es zu zertrümmern unterſuchte es aber doch
aufs genaueſte aber das einzige Mittel das ihn aus ſeiner
Verlegenheit reißen konnte war den Meiſter ſelbſt in den Harem
rufen zu laſſen Lange beſann er ſich ob er dieſe äußerſte Maß
regel ergreifen ſollte Doch endlich ſiegte die Begierde und er
ſandte einen Sklaven an den Künſtler ab

Mit einer wohl erklärlichen Unruhe trat der Maler ein Die
Erſte welche ſein ſpähendes Auge unter der ganzen Menge
entdeckte war ein Mädchen mit rothem Schleier die Perle des
Harems eine ſiebzehnjährige ſeltene Schönheit Doch ſie erſchien
mochte es nun wirklich ſo oder Verſtellung ſein in eben dem
Grade ruhig als er ſelbſt ſich auſgeregt fühlte Entzückt und
beinahe betäubt hörte Vernet kaum auf den ſprechenden Paſcha
Erſt nachdem er ſich in den großen Räumen rund umgeſehen
ließ er ſich herbei des Paſchas Machwerk zu unterſuchen Nach
einigen Momenten rief er ſich betroffen ſtellend Beim Prophe
ten mögen Eure Hoheit ſolch ein Ueberſehen entſchuldigen Jch
hatte vergeſſen das Jod auf Jhre Platten zu gießen Wie
bekannt muß bei der Anwendung der Photographie dieſer Theil
des Verfahrens vorhergehen Somit hatte der Paſcha ſeine
Rechnung ohne den Wirth gemacht daher das beſtändige Fehl
ſchlagen welches ihn ſo ſehr aufgebracht hatte und von dem die
Vergeßlichkeit des Künſtlers wie dieſer angab die alleinige
Urſache war Mehemed durchſchaute die Liſt und vergab ſie
um ſo lieber als ſeiner Eigenliebe nicht zu nahe getreten war
Meine Eiferſucht verzeiht Jhnen im Namen meiner Eitelkeit

flüſterte er Vernet freundlich in s Ohr Da Sie in meinen
Harem ebenſo verliebt ſind wie ich in Jhr Daguerrotyp ſo
können wir einen annehmbaren Vertrag ſchließen Haben Sie
für Mehemed Ali einige mit Jod verſehenen Platten dann mögen
Sie ſich den Harem des Paſcha von Egypten ganz nach Muße betrach
ten Nach einigen Minuten kehrte Vernet zurück Mit dem Vor
ſchlage waren der Künſtler und der Vieeſönig gleich zufrieden

69468 70106 70289 74280 74369 76163 76802 82673 84517 8948490972 92273 92406 93949 73 derr
denn während Dieſer die Frauen mit den Erfolgen ſeiner Ope
rationen ergötzte ließ Jener ſich angelegen ſein ſein Antwort
Bouquet der rothverſchleierten Odaliske einzuhändigen Soweit
ging Alles gut Aber in dieſem aert wandte ſich der

Paſcha mitten unten den Complimenken ſeiner ſchönen Zuſchaue
rinnen um ſeine Augen ſpähten Blitze und ſeine Hand erfaßte
den Dolch Vernet zitterte und erblaßte Mebemed hatte die Bewe
gungen des Malers und der Odaliske überraſcht und erkannte unter
dem Schleier das Bouquet das unter ſeinen Augen gebunden worden
war T Ach mit mir iſt es vorüber dachte der tödtlich betrof
fene Künſtler mein Roman endet wie die meiſten orienta
liſchen Erzählungen mit dem Säbel oder Strick Wie er
ſtaut aber wie erfreut war der Künſtler als er ſad
daß der Zorn in des Paſchas Augen ſchwand und die drohend
zuſammengezogenen Lippen ſich zu freundlichem Lächeln öffneten

Fünfzig Jahre früher ſagte der Vicekönig wäre Jhr Kopf
Jhnen ſchon zu Füßen gelegt Aber ich bin nicht ein Paſcha
wie die übrigen und kann dieſes junge Mädchen entbehren Jch
vergebe Jhr wie Jhnen und da ſie Jhnen gefällt mache ich ſie
Jhnen zum Geſchenk Jch nehme ſie an, erwiderte der
hocherfreute Künſtler unter der Bedingung daß ich mit ihr nach

Belieben ſchalten darf Jn Egypten iſt das, verſetzte Mehe
med eine Sache die ſich von ſelbſt verſteht Sie iſt eben ſo
gut Jhr Eigenthum wie das Daguerrotyp

rief der Künſt
ein Paar glück

Wahrlich Sie ſind der größte der Paſchas

Die Schöne mit ſich fortziehend welche über
ler Jch will nun aber auch in Jhrem Palaſte
lich machen
das was ſie nicht begreifen konnte ganz erſchrocken war führte
Vernet fie ſchnurſtracks zu dem MameluckenOffizier der ſo ſinn
reich Liebesſträußchen zu erklären und zu binden wußte Ede
ſie fich von ihrem Erſtaunen erholen konnte warf er ſie mit
den Worten ſio gehört Jhnen, dieſen in die Arme Hierauf
verließ er ſie und kehrte zu ſeinen Geſchäſten zurück

Das war wie man geſehen haben wird die Entwickelung einer
zarten Angelegenheit zu welcher Vernet den Schlüſſel auf dem
Wege zum Hafen erhalten hatte Die Unruhe welche der glühende
Dfsier vor dem Badehauſe verrieth hatte ihm die eigentliche
Beſtimmung der emblematiſchen Sendung enthüllt Die Aehn
lichkeit in Geſtalt und Farbe der Roce erklärte das Uebrige und
i

e

ſeiner ſchüchteren Liebe
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Unter allen en der Gegenwart iſt
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Großſte Ulrichsſtraße 5A
Fabrik und Lager aller anerkannt nur ſolid und elegant gearbeiteter

S Fußbekleidung
empſiehlt ſeine bedeutenden Vorräthe für den Frühjahrsbedarf geneigter Beachtung

eoiselgor be
und Kinderwagen in großer Auswahl im Korb
waaren Geſchäft von A RBörnergr Steinſtr 19 nahe der Poſt

Daſelbſt findet ein gewandtes Hausmädchen gleich oder ſpäter Stellung

t R ru u

eröffnet Mitte Mai Badearzt Sanitätsrath Dr Preller

Beyers Badeanstalt Weidenplan 9
iſt am heutigen Tage eröffnet und empfiehlt alle Sorten Wannenbäder zu
jeder Tageszeit Auch ſind daſelbſt möblirte Wohnungen zu haben

Aachener u Münchener Veuer
Versicherungs Gesellschaft

Der Geſchäftsſtand der Geſellſchaft ergiebt ſich aus den nachſtehenden Re
ſultaten des Rechnungsabſchluſſes für das Jahr 1875

Grundkapital MPrämien u Zinſen Einnahme f 187 n
Prämien Ueberträge

M 26,563,193 80

9,000,000
7,424,281 40

10,138,912 40

s

v 7 7 7 7
Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 1875 Mk 4,152,310,565

Halle a/S den 1 Mai 1876
Die Haupt Agentur

Gneist
Agenten der Geſellſchaft ſind

Kaufm Carl Lange in Alsleben
C Schart in Artern
Ed Pflaumer in Belgern
Albert Richter in Bitterfeld
H Börner in Cölleda
Adalbert Lossier in Cönnern

Banquier A Vogel in Naumburg
Reſtaurateur II Litke daſelbſt

C Schoele in Oppin
Zimmermeiſter Aug Harnisch in

Oſterfeld

r

e

Rud Tiemann in Delitzſch Kaufm G W F Funke in Pansfelde
E Jänichen in Düben C Ebermann in Prettin e
R Petzschmer in Dürrenberg Rentier W Kunitz in Querfurt
J L Schneider in Eckarts Apotheker H Dominik in Roßla a/H

berga Conditor F A Herbst in RoßlebenII Irmisch in Eilenburg Brauerei Director C Steinacker in
Theodor Seehausen in Sangerhauſen

Eisleben Kaufmann C Grützner in Schafſtedt
Brückner in Freiburg C Ulrich in Schkeuditz

AuctionsCommiſſar F C Schmidt in
Schmiedeberg

Apotheker Gustav Stempel in Teuchern
Maurermſtr Fr Krüger in Teut

ſchenthal

Kaufmann J C Jahn in Torgau
Polizei Secretair a D Enderes in

Weißenfels
Kaufmann W Erdmann in Wettin
Gaſthofsbeſitzer M Heyne in Wiehe

Rud Sander in Gerbſtedt
Vorſchußkaſſenrendant O Richter in

Gräfenhainchen

Kaufm A Dittmer in Heldrungen
O Spiegler in Hettſtedt

Maurermeiſter Aug Dühne in Hohen
mölſen

Kaufm L Hürtel in Kayna
F O Hayner in Kemberg
G A Scholvien in Köſen
Dr Thoss in Landsberg

Färbereibeſitzer J A Kreutzer in
Laucha

Secretair A Gutke in Lauchſtedt
Kaufm 0O Berendt in Löbejün

C F Schumann in Lützen
Moritz Klingebeil in Merſe

burg

Rentier F E Wit auf der enk ſchen ZieGr Zahl Gileegh e Sie Buch und Muſikalienhändler
Rendant F A Richter in Mücheln H Karmrocdlt daſelbſt

Hiermit bringen wir zur Kenntniß daß wir den Herren

Kaufmann Aug Peter in Halle
Gaſtwirth Fr Rudioff in Trotha
eine Vertretung der Voruſſia übertragen haben

Magdeburg im April 1876

Die General Agentur der Borussia
Hagel Verſicherungs Geſellſchaft in WexrIin

Wilhelm 7Zacharias

Kreisthierarzt C Kauch daſelbſt
Kaufmann I Hochheimer in Zeitz

rucker daſelbſt
Fleiſchbeſchauer II Neidhardt in

Zitzſchen

Kaufmann F Körner in Zörbig
v

Aug PPabst Schuhmachermftr

Kaufmann C W Kabisch in Nebra

Senator C F Bilsing in Wittenberg

VorſchußkaſſenRendant C W Pur

Kaufm W Ulrich in Halle

Photographisches Atelier

Paul Heinichen
Lindenstrasse 4

Aufnahmen täglich bei jeder Witterung von
früh 9 bis Nachm Uhr von einzelnen Personen in allen exä
stärenden Bildgrössen sowie von Kindern vom 2artesten Lebensalter an
Anfertigung aller Arten Bilder in mo dernster Weise Reproductionen
und Vergröseerungen sowie Aufnahme von Gegenständen

Durchaus elegante und practische Einrichtung Civile Preise
bei prompter Bedienung Nur wirklich gute Bilder werden abgegeben
Medaillonbilder sowie Wisitenkarten billigst letztere schon
von 2 Thlr 6 Reichs Mark pr Dtzd an

Besonders Iichtstarke Apparate lassen mich allen Ansprüchen ge
vügen Grössere Grupper bitte eine kurze Ueit vorher anzumelden

GG9GGECGGGGGGOGOCCSOÄ90 e
Zur gefälligen Beachtung

Hierdurch zeige ergebenſt an daß ich mit Heutigem eine

Annoncen BExpeclition
J für die hiesigen und alle auswärtigen Blätter e

eröffnete

bringe gleichzeitig zur Kenntniß daß ſich das Bureau für die Expedition S
ſowie für mein Agentur u Commiſſions Geſchäft von heute an
Neue Promenade 1A I vefindet

Halle a/S 1 Mai 1876 Hochachtungsvoll
F TWTrifest

Mit der Bitte um geneigte Unterſtützung meines Unternehmens

Mit heutigem Tage verlegte ich meine

Annoncen Expeditio
J aus der Brüderſtraße 14 nach der

großen Ulrichsſtraße Nr 4 I Etage
Halle a/S den 2 Mai 1876

Rauo i M osse

Feuereimer Schläuche u ſ w
Den Einwohnern der ländlichen Ortſchaften in der Umgegend von Halle

halte mein großes Lager von practiſchen Feuereimern von Leder und Hanf beſtens
empfohlen Zur Bequemlichkeit etwaiger Beſtellungen welche pünktlich ausgeftthrt
werden wird Herr Schieferdeckermeiſter Dander Halle Sophienſtraße Ia die
Güte haben zu vermitteln

Feunerwehrrequiſiten u Turngeräthe Fabrik

a In c e j j9

en e hSe e n re eheen e 7l r er J z77 dv S e em m

I Feinen Varinas in Blättern per Pfund 1,50 bis 2,50 M
Alten Warinas in Rollen per Pfd 2,50 M

h ortorico in Rollen Nr 1 2 und 3
bei Gl Gr Leipzigerſtr 105

Haupt Niederlage der Tabak Fabrik
von Friecderich Justus in Hamburg

wen ch W reW

Kaiſer WilhelmsHalle
Heute Dienstag den 2 Mai 1876

Concert und Vorstellungen
gegeben von Mitgliedern des Leipziger

e Concert Salons
der Opernſängerin Fräul Martha Vetter der Liederſängerin und Coſtüm
Soubrette Fräul Anna BVachmann der CoſtümSoubrette Fräulein Jenny
Walther der Solotänzerin Fräul Anna Löſche des Geſangskomikers

Herrn Weigel und dem Muſikdirctor Herrn Volkmer
Anfang S Uhr Entree I Platz 75 Pfg II Platz 50 Pfg

Nesse

Baum aterialien
ThonRöhren mit Verbindungsſtücken in allen Weiten ſowie Schorn

ſteinAuffſätze aus der Fabrik II Polko in Bitterfeld zu Fabrikpreiſen
feuerſichere prima Dachpappe in Rollen Kappſtreifen Asphalt Pech
Schiefer u Solnhofer Platten zur Belegung von Hausfluren Küchen
Badeſtuben 2c beſte Chamotteſteine empfehlen billigſt

B Schrmifdt Co
Thonröh ren

aus der Fabrik von C Welsch in Bitterfeld in allen Weiten Vac on
stiicKe c empfiehlt zur bevorſtehenden Bauſaiſon zu Fabrikpreiſen

frei hier Oscar TZeisimgLager an der Diemitzer Chauſſee
Frischen Geschwind Gyps billigst bei

Klinkhardt Schreiber
Handdreſch Maſchinen

landwi aftliche Maſchinen Nähmaſchinen Bohr und ViegeMaſ e a ſag e br n ſechs

Hriedr Daehne s Weinſtube

Markt 8 Barthel s Hof Leipzig Hainstrasse 31 Vetter s Hof
neu und elegant eingerichtet hält ſich zu H 32016

Dejeuners Diners Soupers
empfohlen unter Zuſicherung aufmerkſamſter und reellſter Bedienung

Evangel Verein der Guſtav Adolf Stiftung
Die dreißigſte Hauptverſammlung des Geſammtvereins der Guſtav

Adolf Stiftung ſoll

am 12 13 u I September a C in Erfurt
ſtattfinden Wir bringen dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß daß das Programm ſeiner Zeit bekannt gemacht werden wird Jn
dem wir alle Mitglieder des Vereins und alle Glaubensgenoſſen die an dem
Liebeswerke unſeres Vereins Antheil nehmen hierdurch einladen ſich an dieſer
Verſammlung zu betheiligen bitten wir daß Diejenigen welche etwa Vorträge
auf der Verſammlung halten wollen dieſelben zuvor ſchriftlich bei uns bis
ſpäteſtens den 28 Auguſt a c anmelden

Leipzig den 4 April 1876

nern Herm Mitschhlke Der Centralvorſtand des Ebang Vereins der GuſtabAdolfStiftung
Dr G Fricke Vorſitzender Dr von Criegern Schriftführer

Dalle Druck und Verlag von Otto Hendel

F Halle a Lindenstr 6

F W GeissIer in Leipzig
e empfiehlt ihr Lager fertiger Billardßs

moderner Facon in verſchiedenen Größen
Queues Queuelecdler ff Elfenbein

Rohtabakhandluig

Unentgeltliche Behandlung von Zahn

u Mundkranken in der chir Klinik
Dienstag Donnerstag und Sonn

abend 8 Uhr H 51144
Dr med Hollaender

Alkoholometer I 2WVo
Essigprober kleineZuckerprober ein
Quecksſlber BarometerNormalthermometer e
Aerztliche u Zimmer ehe

Thermometer verſelb
ewpfiehlt und feinere Glasg e
bläsereien fertigt schnell ung ſcheint
berechnet Reparaturen billigst Feſchilt

den a
welche
waltſa

itiſch
niſche
Aus

vbritiſch
mit 50

Di
vparlam
49,797,0

IL Rissland
Werkstatt f feinere Glasblägerei

Billard Fabrik
Sebaſtianbachſtraße 52

Di
an e

täglich
lichkeit

ordnet
ſehr bo

von H 32083
August Hoeyne

kernbälle c
Die

m

Leipzig Sternwartenstrasse 43 44
empfiehlt alle in und ausländiſchen Jn d
Sorten Cigarrentabake in reicher ſetzentw

Auswahl zu billigen Preiſen haſcgae
Preis Courant ſteht gern zu Dienſten

Verlag v J M Reichardt in Halle
c

der la
um die
einer N
Klagen
Zuſtand
mögen
aber die
denſelbe
tereſſen
dieſen
der La
ſtehen d

ungezäh
der Un

tikels ge
matiſche
taſie da
weiſt da
ruht nic

Sophas u Matratzen ſelbſtgef in groß tarifiren
Auswahl G Franendorf Schulg 224 wo ſie n

ewöhnl

e lich amW rückſichtW der miti NachrickS Friſt de deinSie nicht ae dw auwerdenImperial Southdown mögüch
S VIII Auetion dies beſFreitag den 19 Mai d Nachm zu bewe

2 Uhr über 40 Stück Sprungböcke und Belgre

20 Stück junge Zibben rennt
Eigenſchaften frühreif leicht er jhren ſo

nährbar rentabel ſumtionZurichtung höchſte Fleiſch und Concurt
Woll Erträge Dieſe SEinſatz billige Minimalpreiſe gute

Zuſchlag ohne Rückkauf a
Gröbers zwiſchen Halle und Leipzig einricht

Ferdinand Knauer viel tief
eilsStadt Theater tarife z

Dienstag den 2 Mai von de14 Vorſtellung im Abonnement pachtbei

Der Harbier von Sepilla ichen
Komiſche Oper in 4 Acten von Roſſini Wer de
Figaro Herr Wazel erſter Bariton z J
des Stadttheaters zu Magdeburg als Gaſt Ah

Mittwoch den 3 Mai Reichsf
15 Vorſtellung im Abonnement r S

Die Hochzeit des Figaro tive der
Oper in 4 Acten von Mozart Frieden

Graf Almaviva Herr Wazel als Gaſt ren

Sing Academie re
Dienstag den 2 Mai Ab 6 Uhr eberh

Vebung im Saale der Volksschule Ausfü
Das Paradies und dis Peri von ſteptiſch

Schumann Anmeldung neuer NMit 2 W
glieder bei Herrn Dir F Voretzsch Streich
Wilhelmsstr 5 Der Vorstand i KGuſtim

ProjectFürstenthaltiſchen
empfiehlt den geehrten Herren ſeinen n
Mittagstiſch tadie hote und Alle eiting
carte von 12 2 Uhr 4236 d ve

z jedemBürger Verein e von
Dienstag den 2 Mai Abends 8 Uhr wird u

im Goldenen Ring ten
Tagesordnung welche

Die neue Städteordnung haben
Vorlag

mit einer Beillag rwelche den anewürtigen Abonnenten i niqhſter Nr zugeht
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